
Probandendes BremerMarktforschungsin-
stituts Konkret GmbH spendeten 1500
Euro andieDKMSDeutscheKnochenmark-
spenderdatei. Die Probanden verzichteten
für die Spende auf ihr Honorar, das sie für
eine Befragung erhalten hätten.

Die Schüler der Grundschule am Alten
Postweg in Hastedt haben einen Sponso-
renwandertag an der Weser veranstaltet.
Die erlaufene Spende in Höhe von 3161,85
Euro hat die Deutsch-Japanische Gesell-
schaft zu Bremen für Hilfsprojekte für Kin-
der in Kamaishi in Japan erhalten.

Mit einer Grillparty im Grünen bei der
Waldbühne im Bremer Bürgerpark feierte
Steuerberaterverband im Lande Bremen
e.V. sein Sommerfest. Dabei überreichte
der Verbandsvorsitzende Hans-Christoph
Seewald einer Spende von 1000 Euro an
die Vertreter des Hospiz Horn, Erika Nola
undMonikaMüller. Für die Spende hat der
Steuerberaterverband von jeder Teilnah-
megebühr für eine Beratung fünf Euro ge-
sammelt. DasHornerHospiz begleitet Ster-
bende in ihren letzten Tagen an einem Ort
ihrer Wahl.

DerKiwanis Club Bremen Ginkgo hat dem
Müttercafé der Lebenshilfe Bremen eine
Spende in Höhe von 1000 Euro überreicht.
Die Spende ermöglicht die fachlicheBeglei-
tung des Müttercafés für ein Jahr. In dem
Café treffen sich jeden Freitag Mütter aus
unterschiedlichen Herkunftsländern zum
gemeinsamen Frühstück. Dabei tauschen
sie sich über ihren Familien-Alltag aus. Es
geht um Themen wie Kindererziehung,
Freizeitgestaltung undmehr.

Die Thomas-Fleischer-Stiftung unterstützt
zwei Projekte der Stiftung Friedehorst mit
insgesamt 19500 Euro. Das ambulante Kin-
derhospiz Jona erhält eine Spende in Höhe
von 10000 Euro. Außerdem übernimmt die
Stiftung für zwei Schüler des Nebelthau-
Gymnasiums das Schulgeld für die kom-
menden zwei Jahre. Damit soll zwei in Not
geratenen Geschwistern, deren Familie
nach dem Tod der Mutter das Schulgeld
nicht mehr aufbringen kann, weiterhin
eine gute schulische Ausbildung in ihrem
vertrauten Umfeld gesichert werden. Udo
Jendroschek und Horst Griemert von der
Thomas-Fleischer-Stiftung überreichten
die Spenden an Hans-Peter Reeb (Stiftung
Friedehorst), Karsten Lüpke (Schulleiter,
Nebelthau-Gymnasium) und Monika
Mörsch (Kinderhospiz Jona).

DIE GUTE TAT

Morgen wird die Marina in der Überseestadt eröffnet / Wirtschaftsförderung hat jahrelang einen Betreiber gesucht
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